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Milliarden-Geschenk für gemeinnützige Jacobs Stiftung

ZÜRICH, SCHWEIZ, 29. Oktober 2001 - Der 65-jährige Unternehmer Klaus J. Jacobs
hat sich entschieden, sämtliche Vermögensrechte an seiner Holding-Gesellschaft
Jacobs AG per 26. Oktober 2001 der gemeinnützigen Jacobs Stiftung zu schenken. Die
Jacobs AG hält verschiedene bedeutende Beteiligungen an Unternehmen, so u.a. an
Adecco und Barry Callebaut. Gemäss Bewertung der Buchprüfer hat die Schenkung
einen Wert von CHF 1,4 Milliarden. Klaus J. Jacobs: „Es ist mir und meiner Familie ein
wichtiges Anliegen, dass unsere Stiftung ihre weltweite Tätigkeit zur gezielten
Unterstützung von nachhaltigen Projekten der Jugendförderung weiter ausbauen kann.
Mit dieser Spende setze ich eine langjährige Tradition meiner Familie fort.“

Klaus J. Jacobs hatte die Jacobs Stiftung 1988 gegründet. Die Stiftung hat seither mit
rund CHF 25 Millionen verschiedene Projekte zur Integration junger Menschen in die
Gesellschaft in verschiedenen Ländern Amerikas, Europas und in der Schweiz initiiert
und unterstützt. Aus Anlass dieser Schenkung wird die Jacobs Stiftung der Universität
Zürich und der Internationalen Universität Bremen einen Beitrag von je CHF 10 Millionen
zukommen lassen. Beide Universitäten sind bereit, entsprechende Projekte für
Forschung und Lehre zu erarbeiten.
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